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Der Implzwang

Die Impfpflicht bedeutet Isolation fiir die Kinder kritischer Eltern und bahnt weiteren
staatlichen Zwangsmalinahmen den Weg.
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Vergangenen Donnerstag, am 14. November 2019,
beschloss der Bundestag das Gesetz zum Schutz vor
Masern und zur Stdarkung der Impfpflicht. Damit
obliegt die Entscheidung, ob ein Kind geimpft wird



oder nicht, nicht linger den Eltern oder den
Erziehungsberechtigten. Eine Impfung wurde nach
diesem Gesetzesbeschluss zu einer Grundbedingung
werden, damit ein Kind uberhaupt einen Platz in der
Kita bekommt. Was sagt das tuber unser
Gesundheitssystem aus, wenn medizinische
Mafinahmen staatlich aufgezwungen werden? Ist eine
solche Majfsnahme uberhaupt mit dem Recht auf
korperliche Unversehrtheit vereinbar? Lasst sie sich
mit dem Argument rechtfertigen, dass es
verantwortungslos wadre, ungeimpfte Kinder in
Kontakt mit anderen kommen zu lassen? Und konnte
dieser Gesetzesbeschluss ein Einfallstor fur weitere
vergleichbare Gesetze werden? Uber diese und weitere
Fragen sprachen wir mit dem Kinderarzt Dr. Steffen
Rabe, der sich im Verein ,Arzte fur individuelle
Impfentscheidung“ engagiert. Die Rubikon-
Jugendredaktion im Exklusivinterview mit Kinderarzt
Dr. Steffen Rabe.

Impfen oder nicht impfen? Das ist die Frage. Eine Frage, die sich
pauschal nicht beantworten lasst. Eine pauschale Pflicht zur
Impfung tragt der medizinischen Komplexitat bezuglich der
Notwendigkeit einer Impfung nicht Rechnung. Eine
Impfentscheidung muss stets fallbezogen gefillt werden. Dabei
spielt es auch eine grofse Rolle, um was fir eine Impfung es sich

handelt und welchen Zweck sie erfullen soll.

Der Impfdiskurs wird von einer heftigen Hysterie beherrscht. Auf
der einen Seite steht das Lager derer, die dem Impfen im

Allgemeinen dufSerst kritisch gegentiberstehen oder dieses sogar in



Géanze strikt ablehnen und darin eine bose Absicht bar jeglicher
medizinischen Notwendigkeit sehen. Auf der anderen Seite stehen
jene, die das Impfen verpflichtend einfiihren wollen und all
diejenigen als gefahrliche Spinner und Pseudo-Mediziner abtun, die

mit einer solchen Pflicht nicht einverstanden sind.

Stimme der Vernunft

Da sich nun zwei Lager unversohnlich gegentuiberstehen und eine
vernunftige und rationale Betrachtungsweise in dieser
Gemengelage dufderst rar ist, trafen wir in Minchen den Kinderarzt
Dr. Steffen Rabe. Im Verein , Arzte fiir individuelle
Impfentscheidung” setzt sich Rabe mit vielen weiteren engagierten
Medizinern aus ganz Deutschland dafir ein, die Impfentscheidung
in Eigenverantwortung der Eltern zu lassen, ohne dass diese einer
Bevormundung durch den Staat ausgesetzt werden. Gerade im
Hinblick auf Deutschlands distere Vergangenheit hat ein solcher
Eingriff in die korperliche Versehrtheit eine durchaus

problematische Dimension.

Daruber hinaus stellt sich die Frage, worauf sich die vermeintliche
Notwendigkeit einer Impfpflicht stiitzt. Eine nahezu
flachendeckende Impfung von Kindern ist hierzulande bereits
vorhanden. Der Prozentsatz geimpfter Kinder ist in Deutschland
hoher als in Landern, in denen bereits eine Impfpflicht besteht. Und
Masern - mit denen die Einfihrung dieser Pflicht ganz besonders
begriindet wird - treten mehrheitlich bei erwachsenen Personen

auf.

In unserem Gesprich zeigt Dr. Rabe, wie das Thema Impfen
Ltrumpisiert* wird und liefert, was in dieser emotionalisierten

Debatte Mangelware ist: Fakten.



Fakten, die uns helfen, die Notwendigkeit der unterschiedlichen
Impfarten - es gibt schliefdlich nicht ,das“ Impfen - fir die
verschiedenen Patienten mit jeweils unterschiedlichen

Ausgangslagen rational beurteilen zu konnen.

Video (https: //www.youtube-nocookie.com /embed /N4Dhp06P4a0)

Dieser Artikel erschien bereits auf www.rubikon.news.

Burak Erbasi, Jahrgang 1991, weigerte sich nach dem
Studium des Bauingenieurwesens in das kapitalistische
Hamsterrad einzusteigen und schlug stattdessen einen
alternativen und selbstbestimmten Lebensweg ein. Als
freischaffender Kunstler setzt er sich fur die Aufklarung
der Ausgebeuteten ein und kampft fiir eine gerechte
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Gesellschafts- und Wirtschaftsordnung. Seine politischen
Schwerpunkte liegen in der individuellen und kollektiven
Selbstermachtigung, der Digitalisierung der Wirtschaft
und der umweltbewussten und veganen Lebensweise.

Nicolas Riedl, Jahrgang 1993, geboren in Mlinchen, ist
Redakteur bei Manova und leitet hier die Videoredaktion.
Er studierte Medien-, Theater- und Politikwissenschaften
in Erlangen. Den immer abstruser werdenden Zeitgeist
der westlichen Kultur dokumentiert und analysiert erin
kritischen Texten. Darliber hinaus ist er Blichernarr,
strikter Bargeldzahler und ein flir seine Generation
ungewohnlicher Digitalisierungsmuffel. Entsprechend
findet man ihn auf keiner Social-Media-Plattform.

Dieses Werk ist unter einer Creative Commons-Lizenz (Namensnennung -
Nicht kommerziell - Keine Bearbeitungen 4.0 International
(https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/deed.de)) lizenziert.
Unter Einhaltung der Lizenzbedingungen diirfen Sie es verbreiten und
vervielfaltigen.



https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/deed.de

	Der Impfzwang
	Die Impfpflicht bedeutet Isolation für die Kinder kritischer Eltern und bahnt weiteren staatlichen Zwangsmaßnahmen den Weg.
	Stimme der Vernunft


